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1. Kreisklasse Herren Gruppe A

TTC Wölpinghausen III : TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII 
Mittwoch, 08.03.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Oertelt und Steininger für den TV Bergkrug
/TSV Hespe (SG) VII in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe A

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII am vergangenen
Mittwoch in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe A beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC
Wölpinghausen III. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Oertelt / Rode. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Lukas
Oertelt nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wulf / Wulf bezwangen Vehling / Stellmacher in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Schade / Stahlhut bei ihrer 1:3-Niederlage von Oertelt / Rode
dann doch niedergerungen worden. Eine knappe Niederlage gab es für Brandt / Koch beim 2:3
gegen Koch / Steininger. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerhard Wulf hatte dann seinen
Gegner Detlef Vehling beim 3:0 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Karl-Heinz Wulf im Match
gegen Lukas Oertelt, das 0:3 verloren ging. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Reiner Schade gelang es, Thomas Stellmacher im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Michael Brandt bekam es nun mit Henning Rode zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Michael Brandt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung verlor Dennis Stahlhut sein Spiel gegen Jürgen Steininger letztlich
in vier Sätzen. Ohne Satzgewinn für Uwe Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Wolfgang Koch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen Zähler für das Team
verpasste Gerhard Wulf bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Lukas Oertelt. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Karl-Heinz Wulf besiegelte indes mit
einem 3:1 gegen Detlef Vehling einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 15:4 (Wulf) bzw. 7:7 (Vehling) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mit 1:3 verlor derweil indessen Reiner Schade seine Partie gegen Henning Rode, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schade
nun bei 8:11, während Rode bislang 8 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Michael Brandt
gegen Thomas Stellmacher nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 13:15, 11:2, 11:7 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Mit diesem
Sieg verbesserte Brandt seine Bilanz auf 14:4 in dieser Saison. Kaum Chancen ließ Dennis Stahlhut
beim 3:0 seinem Gegner Wolfgang Koch. In vier Sätzen verlor dann Uwe Koch seine Partie gegen
Jürgen Steininger. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Mit diesem Sieg hat Steininger nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 2 Einzel verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
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die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Wulf / Wulf, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Oertelt / Rode verloren. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Wölpinghausen III am 15.03.2023 gegen den TSV
Steinbergen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.03.2023 gegen den TSV
Steinbergen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen III

Doppel: Wulf / Wulf 1:1, Schade / Stahlhut 0:1, Brandt / Koch 0:1 
Einzel: G. Wulf 1:1, K. Wulf 1:1, R. Schade 1:1, M. Brandt 2:0, D. Stahlhut 1:1, U. Koch 0:2 

 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII
Doppel: Oertelt / Rode 2:0, Vehling / Stellmacher 0:1, Koch / Steininger 1:0 
Einzel: L. Oertelt 2:0, D. Vehling 0:2, H. Rode 1:1, T. Stellmacher 0:2, W. Koch 1:1, J. Steininger 2:0


